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AGROaktuellAGROaktuellAGROaktuell
Informationen für aktive

Landwirtinnen und Landwirte

M E L C H N A U
B Ü T Z B E R G
G e n o s s e n s c h a f t

www.landimelchnau.ch

LANDI Melchnau-Bützberg
Dorfstrasse 34
4917 Melchnau

agrar@landimelchnau-buetzberg.ch

Agrar Melchnau
Silocenter Melchnau
Agrar Bützberg
Energie
Administration

058 476 52 90
058 476 52 95
058 476 52 60
058 476 52 50
058 476 52 00

Öffnungszeiten
Mo – Fr     07:30–11:45  13:00–17:30
Samstag   07:30–11:45

Eine ganz normale
Versammlung
 

 
Nach einem turbu-
lenten Jahr mit
wenig Sonne und
schlechter Ernte
hielten wir in der
Hegi-Schür bei
guter Stimmung
eine kurzweilige
Generalversamm-

lung ab. Ein paar Eindrücke: Nötig ist, dass
künftig Strom gespart wird. Im 2024 muss-
ten wir um CHF 100'000.– höhere Energie-
kosten verkraften. Dies einerseits durch
auslaufende, vorteilhafte Verträge mit
Energielieferanten, andererseits wetterbe-
dingt. Mit neuen Kühlgeräten im Prima und
Microgrid in Bützberg sind die Weichen
jetzt richtig gestellt.
Die Bilanz mit einem Eigenkapitalanteil von
56% und die Erfolgsrechnung mit einem
statutarischen Jahresergebnis von
CHF 89'000.– wurden einstimmig geneh-
migt. Ein solides Ergebnis im schwierigen
2024.
Mit Samuel Berchtold, Gondiswil, und
Andreas Rickli, Bleienbach, wurden 2 neue
Verwaltungsratsmitglieder gewählt. Sie
folgen auf Käthi Rickli und Stefan Fuhri-
mann. Wir freuen uns auf die Zusammenar-
beit mit den Beiden und danken Käthi und
Stefan für ihren langjährigen Einsatz zu
Gunsten unserer LANDI.
An dieser Stelle ebenfalls einen herzlichen
Dank an Sie, geschätzte Mitglieder, für Ihr
Interesse, Ihr Vertrauten und Ihre Treue.

Mai 2025

P F L A N Z E N B A U

60 Jahre UFA-Samen
Der Sommer kann kommen! Bei einem Bezug ab 60 Kilogramm Feldsamen-
Mischung erhalten Sie in Ihrer LANDI gratis, als Dankeschön eine qualitativ
hochwertige Microfleece-Jacke von UFA-Samen. Zudem erhalten Sie 10 %
Gratis-Saatgut bei den Mischungen UFA Helvetia Highspeed und UFA Alpha!
Feiern Sie mit uns und profitieren Sie von unserer Jubiläumsaktion! 

UFA Helvetia Highspeed ist in unserem
Sortiment seit 10 Jahren der Allrounder
für normale bis trockene Standorte. Mit
der einzigartigen Züchtung des tetraplo-
iden (4n) Wiesenschwingels Tetrax und
den neusten feinblättrigen Rohrschwingel-
Zuchtsorten, setzt die Mischung neue
Massstäbe in der Ausdauer auf trockenen
Standorten. UFA Helvetia Highspeed hat
die 2-jährige Mischungsprüfung von Agro-
scope bestanden und darf jetzt das
AGFF-Gütesiegel tragen.

Profitieren Sie jetzt bei einer Bestellung
bis zum 15. Juni 2025 von attraktiven Vor-
bestellrabatten. Kontaktieren Sie die Mit-
arbeiter in unseren Agrarcentern, wir
beraten Sie gerne.

Für eine individuelle Beratung kontaktie-
ren Sie bitte Fritz Leuenberger von UFA
Samen. Er ist erreichbar unter der Num-
mer: 079 578 47 68
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T I E R H A L T U N G

Ihr UFA-Berater

Schweinespezialist
079 253 36 03

Fabian Wyss

ufa.ch

TOP  
Angebote

UFA-Hobbytierfutter
gratis 1 UFA-Outdoorjacke

bei Bezug ab 100 kg  
UFA-Kaninchenfutter Hobby  
UFA-Geflügelfutter Hobby 

bis 31.05.25

Jetzt aktuell

UFA-Produkte für Rindvieh

Immunity für ein starkes 
Immunsystem

•	 MINEX 971 / 972 / 977 Immunity 
Spezifisch für jedes 
Laktationsstadium

•	 UFA 191 /291 Immunity 
Für Galt- und Jungtiere

•	 UFA 990-W Immunity 
Konzentrat für jede Ration

•	 UFA 266 EXTRA Immunity 
Für die Galtphase

•	 TMR 1015 / 1017 / 2017 Immunity 
Mineralsalz für den Mischwagen 
all-in-one

Stress vermeiden und Entzündungen 
lindern

•	 UFA Boli-Immun
•	 UFA 220 ProRumin 

Insektenbelastung verringern
•	 UFA 191 Immunity Flyless
•	 UFA-Mineralleckstein Anti-Insect
•	 CAKE BLOC Flyless

L U Z E R N E - V O R V E R K A U F

Jetzt den Bedarf decken
Jetzt besteht die optimale Gelegenheit, Ihren Bedarf an Luzerne zu prüfen und
die Qualitätsprodukte zu interessanten Konditionen zu bestellen. In den
letzten Jahren hat es sich gelohnt, die Luzerne im Frühjahr zu kaufen. 

Es steht Ihnen ein breites Sortiment an
Luzerne-Produkten zur Verfügung. 

Luzerne RUMILUZ
Häcksellänge bis ca. 5 cm, Rohprotein
mind. 15%
1. Schnitt: Optimal für TMR-Rationen
2. Schnitt: besonders geeignet für die
Direktverfütterung
3.+4. Schnitt: die kostengünstige Lösung
zur Direktverfütterung
Luzerne RUMIPLUS
Häcksellänge bis ca. 5 cm und Feinanteil

in Form von 6mm Pellets. Rohprotein min-
destens 15%

Luzerne RUMILUZ BIO
Geeignet für Mischrationen, da sehr
strukturreich, Häcksellänge bis ca. 5 cm,
Rohprotein mindestens 15%.
Die Lieferung dieser Produkte erfolgt
direkt ab Herstellerwerk, mit Sattel-
schlepper. Gesamtgewicht Sattelschlep-
per: ca. 23 Tonnen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte in
einem unserer Agrarcenter.  

M I S C H F U T T E R

Bestellfristen
Losefutter
Bestellung bis 17:00 Uhr am Vor-Vortag
oder bis 06:00 Uhr am Vortag per Online-
Bestellung. Beispiel: Die Bestellung
für eine Lieferung am Mittwoch ist bis
spätestens am Montag um 17:00 Uhr,
respektive Dienstag um 06:00 Uhr, via
Online-Shop zu tätigen. 
Losefutter ab Silobatterie Melchnau
Für den Bezug von Mischfutter ab Silobat-
terie haben wir folgende Fristen:
Standardfutter:
UFA 142 F, UFA 242, UFA 143, UFA 243,
UFA 245, UFA 248, UFA 263, 
UFA 158–8, UFA 158–6

Bestellung bis 09:00 am Vortag des
gewünschten Abholtages.
Für die restlichen Mischfutter benötigen
wir eine Vorlaufzeit von 3 Arbeitstagen.
Gesackte Futter
Bestellung bis 09:00 Uhr am Vortag des
gewünschten Liefertages.

Bei Fragen steht Ihnen das Agrarteam
der LANDI Melchnau-Bützberg sehr
gerne zur Verfügung  

Ihr UFA-Berater

Rindviehspezialist
079 526 44 41

Roger Meyer
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P F L A N Z E N B A U

V O N  D E R  Z U C H T  Ü B E R  D I E  E R N T E  B I S  Z U R  V E R M A R K T U N G

Alle Produkte auf einen Blick, vereint mit viel Know-
how und nützlichen Tipps
Die Landwirtschaft ist seit jeher auf
bestäubende Insekten wie Honigbienen
angewiesen. Die Imkerei leistet hier einen
wertvollen wirtschaftlichen und zugleich
ökologischen Beitrag. Doch das ist nicht
der einzige Grund für die zunehmende Auf-
merksamkeit: Das Imkern bereitet auch
Freude und liegt im Trend. Und schluss-
endlich entsteht aus dieser Arbeit ein gol-
denes Produkt. Wir bedienen die wach-
sende Nachfrage für Imkereiartikel mit
unserem umfangreichen Sortiment. Von A
wie Anflugsockel, über M wie Mittelwand,
bis Z wie Zucker finden Neuimker/innen
und fortgeschrittene Imker/innen alles,

was sie zur Ausübung ihrer Tätigkeit benö-
tigen. Die Produkte sowie weitere Informa-
tionen können Sie im Agrarcenter Melch-
nau beziehen.

Jetzt aktuell Futteraktion
Profitieren Sie jetzt von attraktiven Preisen
für Bienenfutter. Die Preise entnehmen Sie
bitte dem beiliegenden Bestellblatt.
Folgende Produkte führen wir für Sie am
Lager:
Futterteig und Sirup vom Schweizer Her-
steller Hostettler sowie Kristallzucker in
konventioneller und biologischer Qualität.
Während der Aktion können Sie bei uns

auch andere Produkte zu attraktiven Prei-
sen beziehen. Als landwirtschaftliche
Genossenschaft setzen wir vorwiegend auf
Produkte, welche mit Schweizer Zucker
hergestellt werden.  

P F L A N Z E N B A U

Aktuelles aus dem Pflanzenbau
Ein Frühling wie im Lehrbuch ermöglichte grösstenteils gute Zeitfenster für Pflanzenschutzmassnahmen.

Gerste
Die Bestände sind an den meisten Orten
gut entwickelt. Sobald das Fahnenblatt
voll entwickelt ist und die ersten Grannen
sichtbar sind, ist die Abschlussbehandlung
angesagt.
Weizen
Die Weizenbestände sind weitgehend
gesund. Mehltau ist im Moment kein
Thema. Bekämpfungsschwelle für Septoria
gilt erst ab Erscheinen des Fahnenblattes.
Mais
Parzellen vor der Aussaat auf Unkraut kon-
trollieren. Je nach Blattmasse der Wurzel-
unkräuter, kann eine Vorsaatbehandlung
mit Glyphosate sinnvoll sein.
Zuckerrüben
Der 1. Split ist in den klassischen Sorten
vielerorts ausgebracht. Der zweite sollte
nach 8–10 Tagen folgen. Der zweite Split
muss zwingend auf die Entwicklung der

Unkräuter angepasst werden. Bei weiter-
hin trockenen Bedingungen, den Einsatz
von Kontaktmitteln erhöhen. In den Con-
viso-Rüben steht der 1. Split unmittelbar
bevor, spätestens jedoch, wenn die Mel-
den 2–4 echte Blätter aufweisen.
Bei späten Saaten ist die Erdflohkontrolle
extrem wichtig. Die Schadschwelle im
Keimblattstadium liegt bei 50%. Der
Schneckendruck ist bei trockenen Verhält-
nissen eher gering. Kontrollen sind aber
weiterhin unbedingt nötig.
Kartoffeln
Der grösste Teil der Kartoffeln konnte bei
top Bedingungen gepflanzt werden. Nach
den Niederschlägen rund um Ostern sind
die Dämme abgeregnet und sobald die
Parzellen befahrbar sind kann die Herbizid-
Ausbringung getätigt werden.
Abschluss PSM-Vorbezug
Der PSM-Vorbezug ist abgeschlossen.
Danke für das entgegengebrachte Ver-
trauen und die frühen Bestellungen. Um
Bestellungen schnell ausführen zu können,
bitten wir um Bestellungen jeweils Mon-
tag und Donnerstag bis 10 Uhr. Lieferung
am Folgetag. Eillieferungen sind täglich
möglich bei Bestellung bis 15 Uhr, für Lie-
ferung am Folgetag. Eillieferungen gene-
rieren Versandkosten von CHF 20.

Zuteilung Ölsaaten
Mit dem Monat Mai beginnt auch die Zeit,
sich über die nächste Anbauplanung
Gedanken zu machen. 
Das Anmeldefenster für Ölsaaten öffnet
am 6. Mai und schliesst am 11. Juni 2025.
Als bisherige Produzenten werden Sie von
der Agrosolution direkt angeschrieben.
Denken Sie daran und melden Sie Ihre Flä-
chen für Sonnenblumen und Raps mög-
lichst rasch an. Ölsaaten sind auf dem
Markt gesucht, der Bedarf konnte in den
letzten Jahren nicht mehr gedeckt werden.
Falls Sie Interesse haben, neu Raps oder
Sonnenblumen zu produzieren, können Sie
sich direkt bei der Agrosolution melden
und Ihre Fläche angeben. Ab der Ernte
2026 wir die Sammelstelle Melchnau
neu zusätzlich klassischen Raps überneh-
men  
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L A N D I  A K T U E L L

G E T R E I D E

Getreideabrechnung der Ernte 2024
Die Getreideernte 2024 war geprägt von Problemen und Komplikationen von der Aussaat bis zur Ernte, die auf
Wetterkapriolen zurückzuführen sind (Blattkrankheiten, schlechte Befruchtung der Ähren, Mykotoxine, niedriges
Hektolitergewicht, Mutterkorn usw.). Die Arbeiten auf den Feldern waren kompliziert, mit einem heiklen Abwägen
zwischen dem richtigen Zeitpunkt für die Pflege der Kulturen und der Schonung des Bodens aufgrund der Nässe.

Klasse Richtpreis Anzahlung Schlusszahlung 
Futtergerste  CHF   34.00  CHF         34.75  
Triticale  CHF   32.00   CHF         33.50  
Körnermais  CHF   38.00   CHF         38.00  
Futterhafer  CHF   29.50   CHF         30.00  
Futterweizen  CHF   36.00   CHF         36.50  
Weizen Top CHP/SGA CHF       60.00  CHF   55.00   CHF         60.50  
Weizen 1 CHP/SGA CHF       57.00  CHF   54.00   CHF         58.25 
Weizen 2 CHP/SGA CHF       54.50  CHF   50.50   CHF         54.50  
Speiseeiweisserbsen CHP/SGA  CHF   65.00   CHF         70.00  
Speiseraps HOLL CHP/SGA  CHF   88.00   CHF         98.50  
Sonnenblumen high-oleic CHP/SGA  CHF   81.00   CHF         85.50  

 

Brotgetreide
Die Brotgetreideernte 2024 war die nied-
rigste seit Jahrzehnten. Die Erträge
2024 sind rund ein Drittel tiefer als im
mehrjährigen Durchschnitt. Trotz der gros-
sen Lagerbestände aus den letzten Ernten
war die Versorgung nicht gesichert, wes-
halb die Branche eine Erhöhung des
Importkontingents (+ 20'000 Tonnen im
Jahr 2024 und + 60'000 Tonnen im ersten
Halbjahr 2025) sowie eine Neuverteilung
der Tranchen für 2025 (10'000 Tonnen wer-
den vom zweiten ins erste Halbjahr
2025 verschoben) beantragte. Dank dieser
zusätzlichen Mengen wird die Rohstoffver-
sorgung sichergestellt: Die Müller haben
genügend Brotgetreide zur Verarbeitung

und die Bäcker genügend Mehl, wodurch
Importe von Fertigprodukten vermieden
werden. Trotz der geringen Erträge kann
die Qualität des Getreides als gut bezeich-
net werden. Der Proteingehalt war fast 1%
höher als im Vorjahr.
Futtergetreide
Die Erträge sind ebenfalls unterdurch-
schnittlich (-25%), eine Situation, die
durch den zwischen 2023 und 2024 festge-
stellten Rückgang der Flächen noch ver-
schärft wird. Folglich werden im Getreide-
jahr 2024–2025 höhere Importe erforder-
lich sein, um den Mangel an einheimi-
schem Getreide auszugleichen.
Nur der Körnermais hat mit einer Produk-
tion von über 156'000 Tonnen gut

abgeschnitten. Dies ist insbesondere auf
ausreichende Raufutterreserven und
zufriedenstellende Erträge zurückzuführen.
Ölsaaten
Die Erträge von Raps und Sonnenblumen
bleiben für die Ernte 2024 unterdurch-
schnittlich. Mit einem Durchschnittsertrag
von 30.6 dt/ha beträgt die Gesamtmenge
an Raps 74'435 Tonnen, weit entfernt von
den 106'000 Tonnen, die von den Verarbei-
tern gewünscht wurden. Sonnenblumen
ergeben mit 26 dt/ha eine Gesamtmenge
von 19'000 Tonnen, was einen Rekord für
die inländische Produktion darstellt. Die
starke Nachfrage und die Zunahme der
Anbauflächen sind für diese Kultur erfreu-
lich.  

Flurbegehung
Aktuelles aus dem Pflanzenbau

Datum: Freitag, 9. Mai 2025

Zeit: 19:00 Uhr

Ort: Hintergasse 32, 4914 Roggwil

UFA Samen

• Drohnensaat und Technik

AGROLINE

• Aktuelles aus dem Pflanzenschutz

LANDOR

• Flüssigdünger

Im Anschluss an die Vorträge offerieren wir Ihnen einen feinen Imbiss. Es ist 

keine Anmeldung erforderlich. 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und auf einen informativen Anlass.

Sencrop-Wetterstationen

• Wir verbinden das Wetter mit Ihren 

Kulturen. Digitale und ultra-lokale 

Wetterdaten direkt aus Ihren Feldern 

auf Ihr Handy.

L A N D I A K T U E L L

Getreideabend
Liebe Bäuerinnen und Bauern,
herzlich laden wir Sie am 17. Juni
2025 um 19:00 Uhr ins Agrarcenter
Melchnau zum Getreideabend mit
Besichtigung des neuen Silos ein. 

Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen!  


